
Eine schreckliche Bescherung

Advent, Advent ein lichtlein brennt und weinachten nicht weit entfernt. 

Die Winterzeit schon voll im Gange doch Nicklas der hat ganz schön Bange.

Die Eltern sind noch nicht zuhause Von der Türe Welch ein Graus 

Ein Mörder treibt sich dort umher Niklas findet das unfair 

Die Fenster sind alle geschlossen Niklas Muss jetzt darauf hoffen

Das der Mörder nicht bei sich trägt eine Knarre oder so ein Gerät

Doch welch ein Graus nun ist er im haus 

Der Mörder macht sich auf den Weg die Treppe knarz wie ein alter Steg

Niklas holt sich eine Waffe die Pfanne, welche er beschaffe

Ein edles Werkzeug für den Krieg den Mörder welchen er nun sieht

Seine Beinen wie aus Gummi Beim laufen hüpft er wie ein Flummi 

Niklas hollt aus zum grossen Schlag und die Gelegenheit die sich bat

Gut ausgenutzt und gut getroffen der mörder taumelt wie besoffen

Aus seiner Jacke er nun zieht ob der gute nun auch siegt 

Doch Niklas nun in Schreck versetzt der Mörder ist gar nicht verletzt

Zum zweiten Schlag er nun ausholt der Mörder hat sich jetzt erholt

Es kam zum Kampf um Eigenleben niemand wird sich nun ergeben

Doch zu Niklas grossem Glück nimmt der Mörder mut zurück

So stolpert er und fällt hin direck auf sein Kinn

Doch nichts von leiden oder weinen Niklas gefesselt an beiden beinen.

Der Kampf ist nicht zuende gefesselt sind die Hände

Niklas hat nun aufgegeben nun wir der Mörder in erlegen

Doch Schutzengel bewaren ihn und es poltert im Kamin

Der Weinachtsmann ist angekommen und ist vom Sturz noch halb benommen

Wieso kam er nun so früh das sei doch ein riesen bemüh



Auch Rudolf ist heut mitgekommen und hat nick jetzt mit genommen 

Im Schlitten fliegen sie forbei an Häusern und der Molkerei 

Das Ziel wird Nicklas noch nicht verraten und er kann es kaum abwarten

Ein Gewitter ziehe auf und sie fliegen in den Rauch

Nick schlummert vor sich hin und zugedeckt bis zum Kinn

Am frühen morgen wacht er auf und Rudolf er nimmt seinen Lauf

Im Schlaraffenland sind sie angekommen von der aussicht ist nick ganz benommen

Essen überall wie cool es gib sogar einen Swimmingpoll

Gefüllt mit Marmelade in welchem nick nun bade

Auch seine Eltern sind nun hier und mit ihnen auch ein rentier

Das Leben kann nicht besser sein hier fühle er sich wie daheim

Nick wachte auf in seinem Bett das Abenteuer war ganz nett

 


